
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

1.1.1.1 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

A 1.1.1.1.1 Jahresumsatz (gesamt)
(Ist Ausschlusskriterium)
Geben Sie den jeweiligen
Nettojahresumsatz der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro
an.

Gefordert ist ein Mindestjahresumsatz
(netto) je angegebenem Geschäftsjahr
in Höhe von € 450.000,-.

Werden zur Erreichung des
Mindestjahresumsatzes die Kapazitäten
anderer Unternehmen im Wege der
Eignungsleihe (gem. § 47 VgV) in Anspruch
genommen, hat die Angabe getrennt nach
sämtlichen beteiligten Unternehmen zu
erfolgen. Dies gilt auch für
konzernverbundene Unternehmen.

Zusätzlich fordert der Auftraggeber von
jedem dieser Unternehmen eine
entsprechende Verpflichtungserklärung
sowie die Erklärung zur gemeinsamen
Haftung entsprechend dem Umfang der
Eignungsleihe.

Reichen Sie hierfür das ausgefüllte und
unterschriebene Dokument "Erklärung
Unterauftragsvergabe und Eignungsleihe"
mit dem Angebot über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein.

A 1.1.1.1.2 Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Es wird eine Berufs-

Ja Nein
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/Betriebshaftpflichtversicherung mit
folgenden Mindestdeckungssummen (im
Falle einer Bietergemeinschaft je Mitglied)
gefordert:

- Personenschäden € 1.000.000,-
- Sachschäden € 1.000.000,-
- Produktvermögensschäden € 500.000,-
- Allgemeine Vermögensschäden €
500.000,-

Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie folgende Erklärung ab;
abweichende Antworten führen zum
Ausschluss.

"Ich erkläre, dass ich/wir eine
entsprechende Versicherung bereits habe/n
bzw. dass ich/wir eine solche Versicherung
mit den oben genannten Summen
spätestens unverzüglich nach Erhalt des
Zuschlages abschließen werde/n."

(Der Auftraggeber behält sich vor, nach
Erteilung des Zuschlags eine aktuelle
Versicherungsbescheinigung anzufordern.)

1.1.1.2 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

1.1.1.2.1 Angaben zum Unternehmen

A
1.1.1.2.1.1

Qualitätssicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Stellen Sie schlüssig und nachvollziehbar
dar, welche Maßnahmen zur
Qualitätssicherung getroffen werden und
auf welche Art und Weise
Qualitätsmanagement in Ihrem
Unternehmen implementiert ist und im
Betrieb umgesetzt wird.

Durch die getroffenen Maßnahmen müssen
folgende Mindestanforderungen
sichergestellt/erfüllt sein:

1. Die Zuständigkeiten und
Verantwortungsbereiche der Mitarbeitenden
des Unternehmens sind klar definiert.

2. Die Mitarbeitenden des Unternehmens
sind für die Erfüllung ihrer Aufgaben
geeignet und geschult.
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3. Bereichsübergreifend, verknüpfte
Tätigkeiten werden erkannt und durch eine
zentrale Stelle gesteuert.

4. Prozesse werden überwacht, dem
Auftraggeber gegenüber transparent
dargestellt und kontinuierlich verbessert.

5. Ein Risikomanagement ist vorhanden.
Risiken und Chancen werden systematisch
identifiziert und klar kommuniziert.

Anstelle der schriftlichen Darstellung kann
zur Erfüllung der Mindestanforderungen ein
Nachweis über die Zertifizierung des
Unternehmens nach DIN EN ISO
9001:2015-11
"Qualitätsmanagementsysteme" oder eine
gleichwertige Zertifizierung eingereicht
werden. Bei Vorlage einer anderen,
gleichwertigen Zertifizierung, legen Sie
zusätzlich die Gleichwertigkeit im Hinblick
auf die genannten Punkte dar.

Reichen Sie in diesem Fall den Nachweis
über die Zertifizierung des Unternehmens
bei der Abgabe des Angebots über die
Funktion "Datei importieren" im
Bietercockpit ein und geben Sie hier im
Antwortfeld den Namen der Datei an.

A
1.1.1.2.1.2

Umweltmanagement
(Ist Ausschlusskriterium)
Stellen Sie schlüssig und nachvollziehbar
dar, welche Maßnahmen zum
Umweltmanagement bei der Ausführung
des Auftrags angewendet werden und wie
diese in Ihrem Betrieb derzeit umgesetzt
sind.

Durch die getroffenen Maßnahmen müssen
folgende Mindestanforderungen
sichergestellt/erfüllt sein:
1. Das Unternehmen muss aufzeigen,
welchen kontinuierlichen Einsatz es leistet
zur Verbesserung der
unternehmenseigenen Umweltbilanz nach
der Methode Planen-
Ausführen-Kontrollieren-Optimieren
(Plan-Do-Check-Act, PDCA).
2. Hat die Organisation des Unternehmens,
basierend auf ihrer Umweltpolitik (also ihren
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Zielsetzungen hinsichtlich Umweltschutz)
im ersten Schritt ein
Umweltmanagementsystem aufgebaut und
umgesetzt?
3. Werden die gesetzten (Umwelt)-Ziele
und das Umweltmanagementsystem
spätestens alle 5 Jahre überprüft, damit
eine Verbesserung erreicht werden kann?

Anstelle der schriftlichen Darstellung kann
die Erfüllung durch das Zertifikat DIN EN
ISO 14001:2015-11
"Umweltmanagementsysteme " oder ein
gleichwertiges nachgewiesen werden. Bei
Vorlage eines anderen, gleichwertigen
Zertifikats legen Sie zusätzlich die
Gleichwertigkeit im Hinblick auf die
genannten Punkte dar.

Reichen Sie in diesem Fall das Zertifikat bei
der Abgabe des Angebots über die
Funktion "Datei importieren" im
Bietercockpit ein und geben Sie hier im
Antwortfeld den Namen der Datei an.

1.1.1.2.2 Angaben zum Personal

I 1.1.1.2.2.1 Beschäftigtenzahl (gesamt)
Geben Sie die jeweils durchschnittliche
Anzahl der festangestellten
Mitarbeiter*innen der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre an.

Die Angabe hat dabei getrennt nach
sämtlichen beteiligten Unternehmen zu
erfolgen.

A
1.1.1.2.2.2

Anzahl technische Fachkräfte
(Ist Ausschlusskriterium)
Erklärung zur Anzahl der technischen
Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der
Leistungserbringung eingesetzt werden
können und die nachfolgend näher
beschriebenen Basisqualifikationen erfüllen:

Basisqualifikation 1: geschultes Personal
zur Einweisung der LHM-Mitarbeiter*innen
in das Gesamtsystem
Basisqualifikation 2: Personal zum Aufbau,
zur Installation und zur Inbetriebnahme des
Gesamtsystems
Basisqualifikation 3: Personal zur
Gewährleistung der geforderten Service-
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und Wiederherstellungszeiten sowie
technische Wartungsarbeiten und
notwendiger Reparaturen

Die Angabe hat dabei getrennt nach
sämtlichen beteiligten Unternehmen zu
erfolgen.

Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" wird folgende Erklärung abgegeben:

"Ich/Wir erkläre(n), dass mindestens 5
Personen die Basisqualifikation 1,
mindestens 5 Personen die
Basisqualifikation 2 und mindestens 10
Personen die Basisqualifikation 3 erfüllen
und für die Leistungserbringung zur
Verfügung stehen. Eine Mehrfachnennung
einer Person für die unterschiedlichen
Basisqualifikationen wird nicht
ausgeschlossen.

1.1.1.2.3 3 Referenzen

A
1.1.1.2.3.1

Referenz "Lieferung, Aufstellung und
Inbetriebnahme"
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab.

"Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir eine
Referenz erbracht habe(n), mit denen die
erfolgreiche Erbringung folgender Leistung
bestätigt wird:

Lieferung, Aufstellung, Inbetriebnahme und
Wartung von digitalen Hochleistungs-Druck-
und Kopiersystemen.

Weiterhin bestätige/n ich/wir, dass meine/
unsere Referenzen, die in diesem Kriterium
genannten Mindestanforderungen erfüllen,
um eine mit dem zu vergebenden Auftrag
vergleichbare Leistungserbringung zu
belegen."

Anforderungen an die erbrachte Leistung:

Umfassende Vertragsabwicklung eines
Mietvertrags inklusive Wartungsvertrag mit
einer Laufzeit von mindestens 36 Monaten
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und einem Mindestvolumen von 11.200.000
Seiten pro Jahr (7.420.000 SW + 3.780.000
farbig), einschließlich termingebundener,
kurzfristiger hoher Druckleistungen.
Referenzgebende Unternehmen können für
verschiedene Referenzen mehrfach
benannt werden.

Anforderungen an den Leistungszeitraum:

Gewertet werden nur Referenzleistungen,
die innerhalb der letzten fünf Jahre ab der
Veröffentlichung dieses Verfahrens
abgeschlossen worden sind.
Referenzleistungen aus laufenden
Projekten werden nur dann gewertet, wenn
die Geschäftsbeziehung mindestens ein
halbes Jahr Laufzeit aufweist und in dieser
Zeit ein Mindestvolumen von 5.000.000
Seiten (Summe S/W + farbig) erreicht
wurde.

Machen Sie zu jeder Referenz folgende
Angaben:

Geben Sie zusätzlich zur Erklärung noch
Folgendes an:
1. Benennung des/der jeweiligen
referenzgebenden Unternehmen(s) sowie
einer zugehörigen Ansprechperson
(Telefonnummer und E-Mail-Adresse).
2. Benennung des/der jeweiligen am
Verfahren beteiligte(n) Unternehmen(s),
welche(s) die Leistungen erbracht hat/
haben.

Stellen Sie jede Referenz einzeln und mit
allen geforderten Angaben dar. Vermeiden
Sie eine Vermischung der Referenzen,
unklare Verweise und ähnliches. Können
Angaben nicht eindeutig zugeordnet
werden, kann die Referenz nicht gewertet
werden. Sollten Ihre Angaben zu den
Referenzen zu umfangreich für dieses
Antwortfeld sein, erstellen Sie ein eigenes
Dokument. Reichen Sie dieses bei der
Abgabe des Angebots über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein und
geben Sie hier im Antwortfeld den Namen
der Datei an.

A
1.1.1.2.3.2

Referenz "Lieferung, Aufstellung und
Inbetriebnahme"

Ja Nein
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(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab.

"Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir eine
Referenz erbracht habe(n), mit denen die
erfolgreiche Erbringung folgender Leistung
bestätigt wird:

Lieferung, Aufstellung, Inbetriebnahme und
Wartung von digitalen Hochleistungs-Druck-
und Kopiersystemen.

Weiterhin bestätige/n ich/wir, dass meine/
unsere Referenzen, die in diesem Kriterium
genannten Mindestanforderungen erfüllen,
um eine mit dem zu vergebenden Auftrag
vergleichbare Leistungserbringung zu
belegen."

Anforderungen an die erbrachte Leistung:

Umfassende Vertragsabwicklung eines
Mietvertrags inklusive Wartungsvertrag mit
einer Laufzeit von mindestens 36 Monaten
und einem Mindestvolumen von 11.200.000
Seiten pro Jahr (7.420.000 SW + 3.780.000
farbig), einschließlich termingebundener,
kurzfristiger hoher Druckleistungen.
Referenzgebende Unternehmen können für
verschiedene Referenzen mehrfach
benannt werden.

Anforderungen an den Leistungszeitraum:

Gewertet werden nur Referenzleistungen,
die innerhalb der letzten fünf Jahre ab der
Veröffentlichung dieses Verfahrens
abgeschlossen worden sind.
Referenzleistungen aus laufenden
Projekten werden nur dann gewertet, wenn
die Geschäftsbeziehung mindestens ein
halbes Jahr Laufzeit aufweist und in dieser
Zeit ein Mindestvolumen von 5.000.000
Seiten (Summe S/W + farbig) erreicht
wurde.

Machen Sie zu jeder Referenz folgende
Angaben:

Geben Sie zusätzlich zur Erklärung noch
Folgendes an:
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1. Benennung des/der jeweiligen
referenzgebenden Unternehmen(s) sowie
einer zugehörigen Ansprechperson
(Telefonnummer und E-Mail-Adresse).
2. Benennung des/der jeweiligen am
Verfahren beteiligte(n) Unternehmen(s),
welche(s) die Leistungen erbracht hat/
haben.

Stellen Sie jede Referenz einzeln und mit
allen geforderten Angaben dar. Vermeiden
Sie eine Vermischung der Referenzen,
unklare Verweise und ähnliches. Können
Angaben nicht eindeutig zugeordnet
werden, kann die Referenz nicht gewertet
werden. Sollten Ihre Angaben zu den
Referenzen zu umfangreich für dieses
Antwortfeld sein, erstellen Sie ein eigenes
Dokument. Reichen Sie dieses bei der
Abgabe des Angebots über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein und
geben Sie hier im Antwortfeld den Namen
der Datei an.

A
1.1.1.2.3.3

Referenz "Lieferung, Aufstellung und
Inbetriebnahme"
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab.

"Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir eine
Referenz erbracht habe(n), mit denen die
erfolgreiche Erbringung folgender Leistung
bestätigt wird:

Lieferung, Aufstellung, Inbetriebnahme und
Wartung von digitalen Hochleistungs-Druck-
und Kopiersystemen.

Weiterhin bestätige/n ich/wir, dass meine/
unsere Referenzen, die in diesem Kriterium
genannten Mindestanforderungen erfüllen,
um eine mit dem zu vergebenden Auftrag
vergleichbare Leistungserbringung zu
belegen."

Anforderungen an die erbrachte Leistung:

Umfassende Vertragsabwicklung eines
Mietvertrags inklusive Wartungsvertrag mit
einer Laufzeit von mindestens 36 Monaten

Ja Nein
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und einem Mindestvolumen von 11.200.000
Seiten pro Jahr (7.420.000 SW + 3.780.000
farbig), einschließlich termingebundener,
kurzfristiger hoher Druckleistungen.
Referenzgebende Unternehmen können für
verschiedene Referenzen mehrfach
benannt werden.

Anforderungen an den Leistungszeitraum:

Gewertet werden nur Referenzleistungen,
die innerhalb der letzten fünf Jahre ab der
Veröffentlichung dieses Verfahrens
abgeschlossen worden sind.
Referenzleistungen aus laufenden
Projekten werden nur dann gewertet, wenn
die Geschäftsbeziehung mindestens ein
halbes Jahr Laufzeit aufweist und in dieser
Zeit ein Mindestvolumen von 5.000.000
Seiten (Summe S/W + farbig) erreicht
wurde.

Machen Sie zu jeder Referenz folgende
Angaben:

Geben Sie zusätzlich zur Erklärung noch
Folgendes an:
1. Benennung des/der jeweiligen
referenzgebenden Unternehmen(s) sowie
einer zugehörigen Ansprechperson
(Telefonnummer und E-Mail-Adresse).
2. Benennung des/der jeweiligen am
Verfahren beteiligte(n) Unternehmen(s),
welche(s) die Leistungen erbracht hat/
haben.

Stellen Sie jede Referenz einzeln und mit
allen geforderten Angaben dar. Vermeiden
Sie eine Vermischung der Referenzen,
unklare Verweise und ähnliches. Können
Angaben nicht eindeutig zugeordnet
werden, kann die Referenz nicht gewertet
werden. Sollten Ihre Angaben zu den
Referenzen zu umfangreich für dieses
Antwortfeld sein, erstellen Sie ein eigenes
Dokument. Reichen Sie dieses bei der
Abgabe des Angebots über die Funktion
"Datei importieren" im Bietercockpit ein und
geben Sie hier im Antwortfeld den Namen
der Datei an.

1.1.1.3 Erklärungen
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A 1.1.1.3.1 Erklärung zu den Ausschlussgründen im
Sinne der §§ 123,124 GWB und weiterer
spezialgesetzlicher Regelungen
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgende Erklärung ab.

"Ich/Wir erkläre(n), dass die
Voraussetzungen der zwingenden bzw.
fakultativen Ausschlussgründe nach §§
123, 124 GWB nicht vorliegen. Darüber
hinaus erkläre/n ich/wir, dass weder
hinsichtlich unseres Unternehmens noch
hinsichtlich Vertreter*innen unseres
Unternehmens Ausschlussgründe aus
spezialgesetzlichen Regelungen
(insbesondere § 19 MiLoG, § 21 AEntG, §
21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG, § 22
LkSG) vorliegen. Mir/Uns ist bekannt, dass
der Auftraggeber hierzu Auskünfte aus dem
Wettbewerbsregister anfordern kann und
bei Zuschlägen ab einem geschätzten
Auftragswert von 30.000 Euro regelmäßig
anfordert.
Den Einsatz von Unterauftragnehmern
mache/n ich/wir davon abhängig, dass
diese eine gleichartige Eigenerklärung
abgeben."

Kann diese Erklärung nicht abgegeben
werden, da die oben genannten
Voraussetzungen nicht erfüllt sind, sind die
Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. §
125 GWB, die trotzdem eine
Berücksichtigung des Angebots
ermöglichen, anzugeben und auf Verlangen
nachzuweisen.

A 1.1.1.3.2 Schutzerklärung zur Scientology-
Organisation (öAScientO)
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" werden folgende Erklärungen
abgegeben; abweichende Antworten führen
zum Ausschluss.

"1. Erklärung zum Vergabeverfahren:
Der Bewerber/Bieter nimmt zur Kenntnis,
dass die Nichtabgabe der Erklärung nach
Nummer 2 oder die Abgabe einer
wissentlich falschen Erklärung den
Ausschluss von diesem Vergabeverfahren
zur Folge hat."

Ja Nein
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"2. Erklärung für den Fall der
Zuschlagserteilung:
2.1 Der Bewerber/Bieter versichert,
- dass er gegenwärtig sowie während der
gesamten Vertragsdauer die Technologie
von L. Ron Hubbard nicht anwendet, lehrt
oder in sonstiger Weise verbreitet, er keine
Kurse oder Seminare nach dieser
Technologie besucht und Beschäftigte oder
sonst zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen keine Kurse oder
Seminare nach dieser Technologie
besuchen lässt;
- dass nach seiner Kenntnis keine der zur
Erfüllung des Vertrags eingesetzten
Personen die Technologie von L. Ron
Hubbard anwendet, lehrt oder in sonstiger
Weise verbreitet oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besucht.
2.2 Der Bewerber/Bieter verpflichtet sich,
solche zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen von der weiteren
Durchführung des Vertrags unverzüglich
auszuschließen, die während der
Vertragsdauer die Technologie von L. Ron
Hubbard anwenden, lehren, in sonstiger
Weise verbreiten oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besuchen.
2.3 Die Abgabe einer wissentlich falschen
Erklärung nach Nummer 2.1 sowie ein
Verstoß gegen die Verpflichtung nach
Nummer 2.2 berechtigt den Auftraggeber
zur Kündigung aus wichtigem Grund ohne
Einhaltung einer Frist. Weitergehende
Rechte des Auftraggebers bleiben
unberührt."

Hinweis nach Art. 13 DSGVO:
Hinsichtlich des Zwecks der
Schutzerklärung wird auf die
Bekanntmachung der Bayerischen
Staatsregierung vom 29. Oktober 1996
verwiesen.

A 1.1.1.3.3 Erklärung zum Russlandbezug
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit der Beantwortung dieses Kriteriums mit
"Ja" geben Sie die folgenden Erklärungen
ab; abweichende Antworten führen zum
Ausschluss.

1. Der/die Bewerber/Bieter gehört/gehören
nicht zu den in Artikel 5k Absatz 1 der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der

Ja Nein
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Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022
über restriktive Maßnahmen angesichts der
Handlungen Russlands, die die Lage in der
Ukraine destabilisieren, genannten
Personen oder Unternehmen, die einen
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift
aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehörigkeit
des Bewerbers/Bieters oder die
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in
Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten
von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter
im Namen oder auf Anweisung von
Personen oder Unternehmen, auf die die
Kriterien der Buchstaben a und/oder b
zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des
Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass
auch während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

Hinweis:
Hinsichtlich des Zwecks der Erklärung wird
auf Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr.
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates
vom 8. April 2022 verwiesen.
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chtung

1.1.1.4 Pflichtangaben

I 1.1.1.4.1 Angaben zum Wettbewerbsregister
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet, vor
der Erteilung des Zuschlags ab einem
geschätzten Auftragswert von 30.000 Euro
ohne Umsatzsteuer eine Abfrage aus dem
Wettbewerbsregister durchzuführen.

Geben Sie hierzu Folgendes an:

• Rechtsform des Bieters

• Nummer der Eintragung in einem
öffentlichen Register oder
Geschäftsnummer der
Genehmigungsbehörde

• Registergericht oder
Genehmigungsbehörde

• Umsatzsteueridentifikationsnummer

I 1.1.1.4.2 Angaben zur Börsennotierung
Als öffentlicher Auftraggeber ist die
Landeshauptstadt München verpflichtet bei
der Vergabebekanntmachung Angaben
zum obsiegenden Unternehmen zu
machen.

Geben Sie hierzu an, ob Ihr Unternehmen
börsennotiert ist.

Wenn nein, geben Sie bitte die
Staatsangehörigkeit aller wirtschaftlichen
Eigentümer*innen ihres Unternehmens, laut
Eintrag in dem oder den gemäß den
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der
Geldwäsche eingerichteten Register(n), an.
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